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Rechnungsprüfung 2025
Rechnungskreis: Einwohner- und Ortsbürgergemeinde

Schlussbesprechung / Schlussbericht Z.H. Gemeinderat und Finanzverwaltung

Datum: @ 116./23. April 2026 @| Ort: SiZi Gemeindehaus D

Teilnehmer | @| Manuela Riner @| Denise Struchen @| Christoph Wineken
D @| Ramona Scheurer, FiV D

Feststellungen, Empfehlungen, Hinweise Massnahmen / Stellungnahme von
GR/FiV/FIKO

Prüfungsdurchführung, Unterlagen

Die Buchführung und der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2025
wurden von der Finanzkommission in zwei Sitzungen und im Rahmen
der gesetzlichen Vorschriften stichprobenartig und auf offensichtliche
Mängel hin überprüft.
Der Gemeinderat ist für den Inhalt und die Ergebnisse des
Jahresabschlusses verantwortlich.

Die externe Bilanzprüfung wurde am 17. April 2026 durch Herr
Manfred Arzner von Hüsser Gmür + Partner durchgeführt.
Gemäss vorliegenden Berichten sind die Unterlagen vollständig und
die Nachweise entsprechen den kantonalen Anforderungen.

Alle verlangten Unterlagen wurden uns von der Finanzverwaltung
zeitnah, ordentlich und vollständig zur Verfügung gestellt.

Wir danken der Finanzverwalterin
und dem Gemeindeschreiber, sowohl
für die rechtzeitige Zustellung der
Unterlagen als auch dafür, dass sie
sich Zeit genommen haben, um
unsere Fragen zu beantworten.

Jahresergebnis, finanzielle Lage, Kennzahlen

Die Einwohnergemeinde (EG) weist einen Ertragsüberschuss von
CHF 341'497 aus. Im Vergleich zum budgetierten
Aufwandsüberschuss von CHF -292'530 liegt das Ergebnis CHF
634'027 über den Erwartungen.
Die Investitionsrechnung weist einen Finanzierungsüberschuss von
CHF 553'394 aus. (Nettoinvestitionen CHF 168'902 (Strassenprojekte)
- Selbstfinanzierung CHF 722'296). Dadurch sinkt die Nettoschuld der
Einwohnergemeinde per Ende Rechnungsjahr auf CHF 1'230'611.

Erfreulicher Rechnungsabschluss
dies vor allem wegen Mehrerträgen
bei den Steuereinnahmen. Es
werden vom Steueramt noch immer
diverse Vorjahre aufgearbeitet.
Zusätzlich über CHF 100'OOQ von
Rückzahlungen durch IV-Gelder
eines ehem. Sozialfalls.

Die Ortsbürgergemeinde (OG) weist einen Ertragsüberschuss von
CHF 34'170 aus. Im Vergleich zum budgetierten Ertragsüberschuss
von CHF 2'160 liegt das Ergebnis CHF 32'010 darüber. Die
budgetierte Beteiligung an den Instandstellungsarbeiten rund um den
Kindergarten wurden nicht beansprucht (CHF 10'000). Der
Gewinnanteil am Forstbetrieb Homberg-Schenkenberg betrug CHF
24'105.
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Das Eigenkapital weist per Bilanzstichtag CHF 18'669'175 aus. Die
Spezialfinanzierungen sind im Eigenkapital enthalten und werden als
Verpflichtungen (+) oder Vorschüsse (-) in der Bilanz ausgewiesen.
Wasserwerk: -2'355'457
Abwasserbeseitigung: -4'181'271
Abfallwirtschaft: -436'848
Elektrizitätswerk Netz: -3'365'669
Elektrizitätswerk Handel: -208'242

Ordnungsmässigkeit der Buchführung

Der Rechnungsaufbau sowohl von EG als auch von OG ist formell
korrekt und vollständig.
Sämtliche Rechnungs- und Kontobänder liegen gebunden vor und
entsprechen den Vorschriften gemäss dem Handbuch
Rechnungswesen.

Vorjahresrechnungen EG und OG: Im Rechnungsband sind sämtliche
Genehmigungsvermerke und Unterschriften korrekt vorhanden; inkl.
Vollständigkeitserktärung.
Die Kennzahlenauswertung 2025 (ehem. Passationsbericht) der
Finanzaufsicht Gemeinden (Gemeindeinspektorats) liegt vor.

Gemäss Finanzaufsicht sind keine
nennenswerten Feststellungen
vorhanden.

Die Bilanzprüfungs-Berichte der EG und OG von
Hüsser Gmür + Partner liegen vor.

Es liegen keine Mängel vor.

Bemerkungen zu einzelnen Prüffeldern oder Positionen der
Jahresrechnung

Diverse Themen wurden im Vorfeld mit Ramona Scheurer/FiV und an
der gemeinsamen Sitzung mit dem Gemeinderat vom 05. Mai 2026
geklärt oder die Antworten wurden via Mail gegeben:

Zur Jahresrechnung 2025 Ramona konnte uns einige Details zu
Minderaufwänden von rund 170'OQO
und zu div. Mehraufwänden
erläutern.

Entschädigung durch Wechsel an
Steueramt Frick tiefer als bisher an
hlornussen.

Budget Defizit Tagesstruktur musste
nicht benutzt werden, da die
Tagesstruktur sehr gut angelaufen ist
und weiter gut läuft.
Eine IV Rückerstattung über die
letzten 5 Jahre war erfolgt.
Alimenteninkasso lief gut im
Berichtsjahr.
Im aktuellen Berichtsjahr wieder viele
Gde-Steuer Nachträge durch nicht
angepasste Steuerrechnungen und
Steuerkraft hat ebenfalls ein wenig
zugenommen.

Der Wechsel zum Betreibungsamt
Frick zahlt sich nach wie vor gut aus.
Restkostenfinanzierung zur Pflege
hat um ca. 120'OOQ zugenommen.
Neu musste eine neue Wohnung für
Schutzstatus S angemietet werden.
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Diverse Weiterverrechnungen (Musikschule, Elternbeiträge geprüft)

Konten Soziales und Asylwesen:

Prüfung der Investitionsrechnung / Anlagebuchhaltung:

Fragen an Ramona (23.04.26)
Nachfolgeregelung Ruedi Birri Brunnenmeister

Wer ist für die Instandhaltung der Flurwege und Drainagen
verantwortlich?

Höhe der Sitzungsgelder der EUK (8710) und Elektra Komm. (8711)

Heimkosten

Aren beitrage:

Kennzahlen Auswertung der Finanzaufsicht

Keine Beanstandungen

Auch im 2025 erfreuliche
Rückerstattungen durch die intensive
und gute Arbeit von Larissa Sacher.
Sie konnte endlich die IV einer
Sozialhilfebezügerin in Gang
bringen. Es wurde fast altes
zurückbezahlt.

Auch bei den Asylbewerbern wird
gute Arbeit geleistet und fast alle
Ausgaben können über den Kanton
via Quartalsabrechnungen
zurückgefordert werden.

2 Stichproben ergaben die
Feststellung, dass Vorsteuer
(MWST) verbucht und
zurückgefordert wurde, obwohl die
Belege keine Vorsteuer auf der
Rechnung anzeigten.
(Belege 120234/120241)

StV Basil Schmid (arbeitet bei Greub
AG, Zeihen)

Der Forstbetrieb

Wechsel von Komm. Mitglieder,
Einarbeitung. EUK organisieren
jeweils den Tag der Sonne. Ein
Detail der Spesenabrechnungen wird
Ramona per Email zu senden.

Je länger, je mehr Leute im
Altersheim

Ramona lädt vom AGOBIS alle
Grundbuchmeldungen 1 x Jahr
runter und geht diese durch. Sie
erfasst die Mutationen rückwirkend
und stellt dann die Rg's für die
Arenbeiträge aus. Zeitaufwand ca. 1
Tag.

Wird Ramona uns noch zusenden.
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Strassenplanung Im Jahr 2025 begonnen, wird
kommen. Zeigt auf was wann
gemacht wird / werden soll.

Pendenzen, Termine, Diverses

Die Prüfung der Verbandsrechnungen fand am 30. April 2026 in
Hornussen/Böztal statt. Es wurden folgende Verbandsrechnungen
geprüft:
- Feuerwehrverband Oberes Fricktal, Rechnungsführung Böztal
- Abwasserverband Bözberg West, Rechnungsführung Böztal
- Reg. Wasserversorgung REWA - BZA, Rechnungsführung Zeihen
- Reg. Schiessanlage Talmatte, Rechnungsführung Böztal, Schützen

Die extern geführte Jahresrechnung 2025der Kulturkommission wurde
ebenfalls geprüft.

Im 2025 wurde leider keine Kassarevision auf der Finanzverwaltung
durchgeführt.

Überlegungen über Auswirkungen auf die Jahresrechnung für die
nächsten Jahre:

Steuereinnahmen:

Im Hinblick auf den Wegfall der Besteuerung des Eigenmietwertes und
entsprechend dem Wegfall des Abzuges für LUK, wird in den nächsten
Jahren wahrscheinlich der LUK Abzug in den StE stark zunehmen,
was Mindereinnahmen bei den Steuern bedeutet.

Schutzstatus S:

Durch die Aufgabe des Status S wird es vermutlich keine
Kostenbeteiligung seitens Kanton und Bund mehr geben. Wird ca. 7
Steuer-% ausmachen.

Ausblick / Langzeitprognose:
Nettoschuld 960 im 2025 gesunken zu Vorjahr. Vorsicht betr. allfälligen
Wegfall Finanzausgleich Kanton

Nächste Investitionen:

Schulhausdach (Kredit ist gesprochen)
Beleuchtung Turnhalle
Kantonsstrasse wurde auf 2032 vom Kanton verschoben (wird die Gde
ca. 6 Mio. kosten)

Iberg Trafo / Thematik Freileitung / Wasserleitung
Alter Schiessstand Oberzeihen: Es werden im Mai Proben genommen.
Man rechnet mit ca. CHF 200'QOO.

Was die Liquidität betrifft, können wir mit dem Geld vom Forst rechnen
(schon zinsbelastet, aber weniger als sonst am Finanzmarkt)

Keine Bemerkungen

Ist in Ordnung

Im 2026 unbedingt wieder eine
Revision durchführen.

Besprechung mit GR am 05. Mai 2026
Informationen betreffend:
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Arbeitsgruppe Verkehrsanliegen

Schutzstatus S

Elektra

Neubau Feuerwehrmagazin

Schule / Tagesstrukturen

Neu Leitung GR Peter Rhyner, VA
Roman Pfister bleibt als
«Schulvertreter» in der Kommission.
Für weitere Schritte soll ein
Verkehrsplaner zugezogen werden.

Es wird auf allen Ebenen
(Gemeindeverbände, Politik)
versucht, dass die Gemeinden bei
den Kosten und Aufgaben zu
entlasten.

Neu bei GR Marco Bürgi
Umstellung/Rollout Smartmeter,
Kommunikation/Schnittstellen bei
den IT-Systemen Herausforderung.
Neue Trafostation Industrie kommt
bald.
Weitere Trafostation Iberg in Planung

Nach wie vor in Effingen geplant.
Wird ein Projektierungskredit
kommen. Kostenbeteiltigung Zeihen
ca. CHF 40'000

Läuft soweit alles gut.
Kommt eher schon bald an räumliche
Grenzen.

Zeihen, 12. Mai 2026

Fü/'die Fina6zl^mmission

'-(t/'/tü ^.^^
Manuela Riner, Präsidentin
Mitglied

Denise Struchen, Aktuarin Christoph Wineken,

Verteiler: Gemeinderat
Finanzverwaltung
Fiko Mitglieder und Akten
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